
 Fraktion der SPD   
             Gemeindevertretung Zeuthen

Beschlussfassung in der Gemeindevertretung am 03.12.2019

Beschlussvorschlag für die Gemeindevertretung Zeuthen
Umsetzung des Konzeptes zur Verbesserung des Radwegenetzes

Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung beschließt, das Konzept zur Verbesserung des Radwegenetzes, 
welches auf der Basis des Beschlusses BV-018/2019 in Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden entwickelt wurde, schrittweise umzusetzen. Im einzelnen sind dabei 
folgende Aufgaben wahrzunehmen:
1. Ab dem Haushaltsjahr 2020 sind 60.000,-€  für die Umsetzung kommunaler 

Radwegeverbindungen in Zeuthen einzustellen. Mit der Qualifizierung des 
Radwegekonzeptes soll in den Folgejahren das Budget unter Berücksichtigung von 
Fördermöglichkeiten auf Bundes-, Landes und Kreisebene stetig steigen.

2. Weiterhin ist die Finanzierung des Baus des Radweges entlang der L402 von der 
Schulzendorfer Straße bis zum Kreisverkehr L402/L400 im Jahr 2020 auf der Grundlage 
der frühzeitigen Klärung relevanter Förderanträge an dem Jahr 2020 sicher zu stellen. 
Die Umsetzung dieser Radwege soll mittels geförderter Maßnahmen (durch Land, 
Landkreis oder Bund) erfolgen.

3. Unterstützung bei der Realisierung der Fahrradhauptroute vom/zum Flughafen BER über 
Waltersdorf, Zeuthen, Wildau, Königs Wusterhausen (L400).

4. Desweiteren soll über alle Maßnahmen eine Abstimmung und Information in den 
jeweiligen Sitzungen des Regionalausschusses erfolgen.

Begründung:
In ihrer Sitzung am 20. März 2019 hat die Gemeindevertretung Zeuthen die Aufstellung eines 
Konzeptes zur Verbesserung der Radwegeverbindungen beschlossen (siehe BV -
018/20129). Dieser basierte auf der gemeinsamen Abstimmung mit den Nachbargemeinden 
im Regionalausschuss am 14. Februar 2019 (siehe IV-003/2019). Seitdem hat die 
Arbeitsgruppe „AG Radnetz ZES“ intensiv gearbeitet, die möglichen Radwegeverbindungen 
mehrfach vor Ort untersucht und ein Konzept des Radwegenetzes für die Gemeinden 
Zeuthen, Eichwalde und Schulzendorf erarbeitet. Unterstützt wurden diese Bemühungen von 
Mitgliedern der ADFC-Regionalgruppe Königs Wusterhausen.
Ziel soll es sein, auch in der Gemeinde Zeuthen zukünftig die Potentiale des 
Alltagsradverkehrs zu erkennen, zu fördern und das Fahrrad als gleichberechtigtes Fahrzeug 
in der Gesamtverkehrsbetrachtung zu etablieren.

Zeuthen, den 17.11.2019

……………………………………………………
Heiko Witte
Fraktionsvorsitzender


